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100 Jahre Erscheinung in Fatima 

Bischof Antonio Marto von Leiria-Fatima antwortet auf die Frage:
„Inwieweit hat Fatima den Fall der Mauer beeinflusst?“
„Die Botschaft von Fatima bezog sich konkret auf die atheistischen 
und totalitären Regime. Sie bewirkte eine friedliche Mentalität und 
brachte großen Trost und viel Stärke in die verfolgte Kirche. Außer-
dem bildete sie den Anfang eines weltweiten Gebetssturms für den 
Frieden und für die verfolgte Kirche. In diesem Sinn hat die Botschaft 
von Fatima Einfluss gehabt auf den Untergang der atheistischen 
Regime, deren Symbol die Berliner Mauer war, ohne deswegen die 
Menschen davon zu entbinden, einzugreifen und so am Geschehen 
mitzuwirken.“
Im Santos-Haus in Aljustrel kam am 22. März 1907 Lucia de Jesus 
zur Welt, im Marto-Haus ihr Cousin Francisco am 11. Juni 1908 und 
dessen Schwester Jacinta am 11. März 1910. Vom 13. Mai bis 13. Ok-
tober 1917 erschien die Jungfrau Maria dort sechsmal den Kindern. 
Die letzte der Erscheinungen war von einem spektakulären Sonnen-
wunder begleitet, das von zehntausenden Menschen gesehen wurde. 
An einer Quelle und im Wald hatten die Kinder auch drei Engelerschei-
nungen. Die Botschaft des Engels lautete: „Betet viel! Die Herzen Jesu 
und Mariä haben mit euch Pläne des Erbarmens. Bringt dem allmäch-
tigen Gott ohne Unterlass Gebete und Opfer dar.“
Am 13. Mai 1930 wurden die Erscheinungen vom zuständigen Orts-
bischof offiziell als glaubwürdig eingestuft und damit die Verehrung 
"Unserer Lieben Frau von Fatima" an diesem Ort zugelassen. 

Samstag, 13. Mai, 11.00 Uhr
Jubiläumsmesse
mit Bischof Dr. Benno Elbs
in der Fatimakirche Dornbirn-Gütle
Festprediger: P. Cassian Lauterer OCist,
emeritierter Abt von Wettingen-Mehrerau

GÜTLEWALLFAHRTEN 2017
jeweils 5.00 Uhr Abgang beim Bauhof
5.45 Uhr Messfeier in der Fatimakirche Gütle

•• Samstag, 13. Mai mit Pfr. Dominik Toplek

•• Dienstag, 13. Juni mit Vikar Otto Feurstein

•• Donnerstag, 13. Juli mit Pfr. Christian Stranz

•• Mittwoch, 13. September mit Vikar Josef Schwab

•• Freitag, 13. Oktober mit Moderator Erich Baldauf
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Liebe Leserinnen und Leser!

In der Märzausgabe habe ich eingeladen, 
auf die Kinder zu schauen und ihr Verhalten 
als Erwachsene umzusetzen. Auch heute 
will ich auf Kinder verweisen, auf die Seher-
kinder von Fatima. Lucia war 10, Francisco 
8 und Jacinta 7 Jahre, als diese die Erschei-
nung der Jungfrau Maria erlebten. Frances-
co und Jacinta starben noch im Kindesalter 
und wurden 2000 selig gesprochen. Lucia 

ist mit 98 Jahren 2005 im Karmel von Coimbra verstorben.
Anlässlich der Seligsprechung von Francesco und Jacinta haben 
Kritiker behauptet, dass man bei kleinen Kindern nicht von persönli-
cher Heiligkeit sprechen könne. Die Antwort von Monsignore Peter 
von Steinitz war: „Auf beide trifft zu, dass sie früh vollendet waren. 
Das zeige sich darin, dass sie die Botschaft der Muttergottes, die 
eigentlich nur eine Aufforderung zu einem konsequent christlichen 
Leben ist, nicht nur verstanden, sondern auf ihre kindliche Weise ver-
wirklicht haben.“
Heute haben die Kinder, die die Erstkommunion feiern, in etwa das-
selbe Alter wie die Seherkinder von Fatima. Was geschieht an einem 
solchen Tag oder davor oder danach? Können wir guten Gewissens 
dieses Fest mit den Kindern feiern, wenn wir diesen Kindern nicht 
zu wünschen, dass sie in ein konsequent christliches Leben hinein-
wachsen wie Lucia, Francisco und Jacinta? 
Die Botschaft von Fatima war immer schon eine religiöse und po-
litische. Nicht zuletzt hat man neben der Kunst der Politiker auch 
der Sühnekreuzzugbewegung zugeschrieben, dass Österreich nach 
dem 2. Weltkrieg die politische Freiheit erlangt hat. Diese politische 
Botschaft von Fatima ist auch in folgendes Symbol gekleidet:
Ausgerechnet am Jahrestag der ersten Marienerscheinung von Fati-
ma, am 13. Mai 1981, wurde Papst Johannes Paul II. auf dem Weg zu 
einer Generalaudienz lebensbedrohlich verwundet. Eine der beiden 
Kugeln, die ihn getroffen hatten, ließ Johannes Paul II. in die Krone 
der Marienstatue in der Kapelle der Erscheinungen einsetzen. Wenn 
jemand will: ein Symbol für die Kraft von Gebet und Gewaltlosigkeit.
Mit den besten Wünschen für den Blick auf die Seherkinder
grüßt Sie

Mit den Blüten auf der Titelseite, wünschen wir 
den neugewählten Pfarrgemeinderäten und ihren 
Pfarren ein reichhaltiges Blühen und Wachsen.

Foto: Otto Feurstein



Kinder & Jugend
UNSERE AKTIONEN IN DER LETZTEN ZEIT …

JUGEND WORTGOTTESFEIER ST. MARTIN

OSTERWORKSHOP HATLERDORF

FIROBAD
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SUPPENTAG JUGENDFORUM 
SCHOREN

FLURREINIGUNG FIRMGRUPPE TOM

MAXILAGER MARKT ROHRBACH

MINISTRANTENSTUNDE ROHRBACH

In unserer Suppenkü-
che hieß es bereits um 
6 Uhr morgens – ran 
an den Herd! Rund 9l 
Gerstensuppe, 11l To-
matensuppe, 2kg Brät 
für die Brätspätzlesup-
pe und 2l Milch für die 
Frittaten wurden ver-
arbeitet und serviert. 
Dazu gab es herrliche 
Kuchenvariationen von Personen aus der Pfarrgemeinde, für die wir 
jedes Jahr sehr dankbar sind. Der Erlös aus den freiwilligen Spen-
den geht dieses Jahr an Pater Danko für den Bau eines größeren 
Schulgebäudes Kimihurura Sanctuary in Ruanda. Um persönlich 
mit Ihm zu sprechen und einen Gottesdienst zu feiern, kommt uns 
Pater Danko am 10. Juni 2017 besuchen. In diesem Rahmen feiern 
wir in der Pfarre Bruder Klaus einen Jugendgottesdienst, zu dem 
wir alle Interessierten herzlich einladen und auch allen Besuchern 
des Suppentages danken wollen. Danken, für die tolle Unterstüt-
zung, die uns einen stolzen Betrag ermöglicht hat, den wir sehr ger-
ne weitergeben werden. 
Elisabeth Winder

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Winkelgasse 3

Stefanie Krüger 
T 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@kath-kirche-vorarlberg.at

Agnes Pichler
T 0676 83 24 02 802
agnes.pichler@kath-kirche-dornbirn.at

Sabrina Wachter
T 0676 83 24 07 801
sabrina.wachter@kath-kirche-dornbirn.at
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Kinder & Jugend

JUGEND-GOTTESDIENST IM HATLERDORF 
7. Mai 2017 um 9:00 Uhr, mitgestaltet von den Minis und dem 
Minichor. Anschließend Pfarrcafé im Pfarrheim.

Wortgottesfeier von Jugendlichen für Jugendliche
7.5. 2017 um 19:00 Uhr in St. Martin

MIAR HOCKAN ZEMM … DIESMAL IM HATLERDORF
9. Mai 19:00 Uhr
Wir kochen gemeinsam verschiedenes Fingerfood. 
Für Jugendliche ab 12 Jahren.

COCKTAILPARTY FÜR ALLE AB 12
19.5. 2017 20:00 bis 22:30 Uhr 
im Jugendraum Rohrbach

MINIAUFNAHME MINIS ST. MARTIN 
21.5.2017 10:00 Uhr
Anschließend Pfarrfest St. Martin mit einem Marktstand mit selbst-
gemachten Produkten die zu Gunsten von Bischof Kräutler verkauft 
werden

Werbeveranstaltung für neue Minis
18.5. 2017 - 18:00 Uhr

FIROBAD – JUGENDGOTTESDIENST
20. Mai 18:30 Uhr
Pfarrzentrum Rohrbach

SOMMERLAGER 2017
JESUS UND ICH
Montag 31.Juli bis Samstag 05.August
in Tschagguns

Habt ihr euch schon einmal gefragt, was Jesus als Kind gemacht 
hat? Wie haben die Menschen damals gelebt? Welches Essen und 
Trinken stand auf ihren Tischen? Steigt mit uns ein in die Zeitma-
schine. Unser Ziel: Die Zeit, in der Jesus lebte. Wir wollen Jesus als 
Freund in seiner Zeit begegnen und forschen nach, was sein Leben 
so wundervoll gemacht hat.

Eingeladen sind alle Kinder und Ministranten aus den Pfarren 
Oberdorf, Kehlegg und Schoren im Alter von 8 - 14 Jahren.

Die Kosten betragen € 120,-. 
Geschwisterbonus: € 15,-

Anmeldeschluss: 30. Juni 2017

Kontakt: Pfarrbüro Schoren (Tel.23344, 
pfarre.bruderklaus@utanet.at), 
Anna-Maria Lau (anna-maria.lau@aon.at)

Zeckenschutzimpfung wird empfohlen!

Wir freuen uns auf euch!

************************************************************
Tipp: Sommerlager bieten auch alle anderen Pfarren an. 
Infos bekommst Du bei der Jugendleiterin.
************************************************************

***************************************************************************************************************************

KOMM IM MAI ZU…
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High–Lights 
für Familien

Sonntag, 7. Mai — WATZENEGG
	 9.30 Uhr 	 Familien-Wortgottesfeier

Sonntag, 14. Mai — OBERDORF
	10:30 Uhr 	 Sonntagsmesse mit Kinderelement

Sonntag, 21. Mai — KEHLEGG
	 9.30 Uhr 	 Familienmesse

Sonntag, 21. Mai — ROHRBACH
	10.30 Uhr	 Familienmesse mit Pfarrhock

Samstag, 29. April — ROHRBACH
	17.00 Uhr 	 Lichtfeier mit den Erstkommunionkinder 
		  mit anschließender Agape

Sonntag, 30. April — ROHRBACH
	 9.00 Uhr 	 Erstkommunionfest Klasse 2b und 2d
	10.30 Uhr 	 Erstkommunionfest Klasse 2a und 2c

FIZZERLE-ELTERN-KIND-TREFF, 
PFARRE HASELSTAUDEN
Das gemütliche Frühstück für Groß und Klein!
Jeden dritten Mittwoch im Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr im Pfarr-
heim. Nächste Termine: 17. Mai, 21. Juni

KLEINKINDERGOTTESDIENST – HASELSTAUDEN
Wir laden alle Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren herzlich zu uns ins 
Pfarrheim Haselstauden ein. PS: keine theologischen Vorkenntnis-
se erforderlich, dabei sein genügt. Nächste Termine: 21. Mai, 
18. Juni
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Kirche in der Stadt                     

GEMEINSAMER START DER DORNBIRNER PFARRGEMEINDERÄTE 
IN DIE NEUE ARBEITSPERIODE
Nach der erfolgreich verlaufenen Pfarrgemeinderatswahl starteten 
am 5. April alle Pfarrgemeinderäte Dornbirns in die neue Arbeitsperio-
de. Rund 70 Pfarrgemeinderatsmitglieder trafen sich im Kolping-Haus, 
um bei einem Sektempfang auf einen guten Beginn anzustoßen. Die 
Ergebnisse der Pfarrgemeinderatswahlen haben eine tolle Mischung 
ergeben. In einigen Pfarrvertretungen gab es nur geringfügige Ände-
rungen bei der Zusammensetzung, in anderen Pfarren wurden fast 
zur Gänze neue Mitglieder gewählt. So trafen an diesem Abend Pfarr-
gemeinderäte mit langjähriger Praxis und Lebenserfahrung auf neu-
gierige und junge Greenhorns. 

Die PGR-Ordnung sieht für die konstituierende Sitzung im Wesent-
lichen nur informative Tagesordnungspunkte zu den Aufgaben der 
Pfarrgemeinderäte vor. In Seelsorgeräumen bietet die neue PGR-Ord-
nung die Möglichkeit gemeinsamer Sitzungen aller PGRs. Solche 
Spielräume wollen genutzt werden und dienen dazu die Sitzungshäu-
figkeit der Ehrenamtlichen zu reduzieren.

Die Mitarbeit im PGR begann mit einem spirituellen Impuls von Mo-
derator Erich Baldauf: Die Leute im Mittelalter, welche die Kathedralen 
gebaut haben, haben sie ja nie fertig gesehen. 200 oder mehr Jahre 
wurde daran gebaut. Da hat irgendein Steinmetz eine wunderschöne 
Rose gemacht, nur die hat er gesehen, das war sein Lebenswerk. Aber 
in die fertige Kathedrale konnte er nie hineingehen. Doch eines Tages 
gab es sie wirklich. So ähnlich muss man sich die Arbeit an einer Kir-
che mit Zukunft heute vorstellen. 

Im Anschluss an die gemeinsame konstituierende Sitzung gingen die 
Pfarrgemeinderäte gestärkt, um das Wissen ihrer Aufgaben und Be-
fugnisse, in die je einzelnen PGRs zur offiziellen zweiten Sitzung. In 

nahezu allen Räumen des Kolpinghauses wurde getagt. In den je ein-
zelnen sechs Sitzungen begann man mit der Vorstellung der neuen 
Mitglieder. In allen Pfarrgemeinderäten wurden die/der geschäftsfüh-
rende Vorsitzende und die SchriftführerInnen gewählt. Beraten wurde 
über die Nominierungen der Mitglieder des Seelsorgeraum-Rates. 
Ausführliche Gespräche gab es auch zur Bestellung der Mitglieder für 
die Pastoralteams. Auch hier wurden Unterschiede deutlich. Es gibt 
Pfarren, die schon mehrjährige erfolgreiche Erfahrungen in der Zu-
sammenarbeit in einem Pastoralteam sammeln konnten und Pfarren, 
die die ersten Schritte gehen. Ein weiterer Tagesordnungspunkt war 
auch die Diskussion über Vorschläge an den Moderator zur Bestel-
lung der Pfarrkirchenräte. Insbesondere durch die gemeinsame Ar-
beit im Pastoralteam soll es zukünftig eine stärkere Abstimmung von 
Finanzen und pastoralen Notwendigkeiten geben.

Bischof Benno besuchte im Anschluss an eine Versöhnungsfeier für 
Firmlinge in der Pfarre Schoren, die einzelnen Sitzungen der Pfarr-
gemeinderäte und bedankte sich bei den neu gewählten Pfarrvertre-
terInnen für ihre Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme und ihr 
Engagement im Seelsorgeraum Dornbirn für die Kirche.

Die Evaluierung des Seelsorgeraums stand unter dem Schlagwort: 
Schwung holen und weiter gehen. In den ersten Jahren der gemein-
samen Zusammenarbeit der Pfarren in Dornbirn ist schon Einiges 
gut gelungen. Viele Chancen und Möglichkeiten liegen noch vor uns. 
Die gemeinsame PGR-Sitzung aller neu gewählten Pfarrgemeinderä-
te machte sichtbar, wie groß die Bereitschaft und die Freude in den 
Dornbirner Pfarren ist, mutig die Zukunftsthemen anzugehen. 

Baldauf Erich, Weiss Katharina

Foto: Maurice Shourot

Rechte Seite: 
Die neugewählten 

Pfarrgemeinderäte im Gespräch
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Spiritualität und
Glaubenswissen

HOSENTASCHEN-SPIRITUALITÄT 
FÜR FAMILIEN

Wie kann man in der Familie friedvoll leben?
•• Für den Frieden in der Familie und in der Welt ge-

meinsam mit den Kindern beten
•• Friedliche Regeln zuhause einführen: nicht schla-

gen, hauen, schubsen, keine Gewalt!
•• Konflikte und Streit zwischen den Kindern mit 

Worten klären. Probleme ansprechen. Hilfestel-
lung anbieten.

•• Versuchen ein gutes Vorbild zu sein. Wenn es nicht 
klappt, sich auch bei den Kindern entschuldigen.

HOSENTASCHEN-SPIRITUALITÄT
Was ist das? Hosentaschen-Spiritualität –das sind kleine kurze Gedanken-
Häppchen, Anstösse für den Alltag. Spiritualität fürs Unterwegssein.

Friede? Mami, warum fallen Bomben?

Diese Frage stellte mir mein kleiner Fratz vor ein paar Tagen. Zum Glück 
bekommen meine beiden bis jetzt noch sehr wenig vom Weltgeschehen mit 
und so versuchte ich, die Situation mit ein paar wenigen Worten zu erklären.
Doch an sich ist die Frage wirklich sehr berechtigt und ich stelle sie mir die-
ses Jahr mehr als je zu vor.

Im Februar hat Papst Franziskus folgendes dazu gesagt:

Jeder von uns ist aufgerufen - gerade als Christ - sich für den Frieden ein-
zusetzen. Für den Frieden in der Familie, unter Freunden, in der Verwandt-
schaft. Frieden beginnt bei mir. Bei jedem einzelnen von uns. Beten wir für 
den Weltfrieden. 

Ein offenes und friedvolles Herz wünsche ich uns!
Stefanie Krüger

“ In der Welt von heute wird Blut vergossen. 
Die Welt ist heute im Krieg. Viele Brüder und Schwestern 
sterben, auch unschuldig, weil die Großen, die Mächtigen, 
ein Stück Land wollen, ein bisschen mehr Macht oder 
ein bisschen mehr Einnahmen aus dem Waffenhandel. (…) 
Kriegserklärungen beginnen laut dem Papst im Herzen 
eines jeden einzelnen. Deshalb die Frage: 
Wie bewahre ich den Frieden in meinem Herzen, 
im Innersten, in meiner Familie? „.
(KNA)
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Europäischer Weltladentag 
Fairer Handel schafft Perspektiven
Der Faire Handel (Fair Trade) und die Weltläden wollen zu einer 
positiven Weltentwicklung und zur Bekämpfung von Flucht- 
und Migrationsursachen beitragen. Die wichtigsten Instru-
mente sind die Schaffung von langfristigen Absatzmöglichkei-
ten, die Zahlung existenzsichernder Preise, die Stärkung der 
ProduzentInnenorganisationen sowie die Verbesserung der 
Infrastruktur, z.B. in den Bereichen Bildung und Gesundheit. 

DER EUROPÄISCHE WELTLADENTAG 
AM 13. MAI IST EINE GUTE GELEGENHEIT, 
DARAN ZU ERINNERN, DASS SOLIDARITÄT 
GRENZENLOS IST! 

GENIESSEN SIE AM 13. MAI IM WELTLADEN 
DORNBIRN EIN "FAIRES FRÜHSTÜCK" UND 
LERNEN SIE DIE PRODUKTE VON FAIR TRADE 
LEBANON KENNEN! SIE SIND HERZLICH EIN-
GELADEN!

Beratungsstellen 
Ehe- und Familienzentrum

Wir beraten Sie gerne, wenn Sie

- Partnerschafts- oder Familienprobleme belasten
- Erziehungsfragen haben
- in einer persönlichen Krise stecken
- oder …

Beratungsorte:
- Bregenz, Rathausstraße 25
- Dornbirn, Rathausplatz 4/ 5. Stock
  Mittwoch, 8.00 bis 10.00 Uhr
- Feldkirch, Herrengasse 4
  Dienstag, 8.00 bis 10.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Die Beratungen erfolgen durch Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Ehe- und Familienzentrums, Herrengasse 4, Feldkirch
Tel. 05522/74139
beratungsstellen-efz@kath-kirche-vorarlberg.at
www.efz.at

Soziale Verantwortung
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STERN-RADWALLFAHRT 
ZUM KLOSTER MEHRERAU
25. MAI 2017
14.00 Uhr Abfahrt auf dem Marktplatz Dornbirn
15.30 Uhr Andacht mit Fahrradsegnung im Kloster Mehrerau
Um die Wichtigkeit der Schöpfungsverantwortung im Sinne der „Sor-
ge um das gemeinsame Haus“ von Papst Franziskus zu unterstrei-
chen, werden die Pfarren des Unterlandes, allen voran die Dornbirner 
Pfarren, eine Radwallfahrt in die Mehrerau veranstalten. Neben Felix 
Rohner von der Diözese sind Hans Wohlgenannt und Christian Stranz 
Mitorganisatoren.
Am Nachmittag des Christi Himmelfahrtstages zielen wir die Ankunft 
im Klosterhof um 15.30 Uhr an. Nach einer Erfrischung mit Kloster-
saft gibt es eine Andacht mit Fahrradsegnung.

Termine und
Veranstaltungen 
SCHWANGERENSEGNUNG AM 14. MAI
Am Muttertag um 18 Uhr laden wir alle schwangeren Frauen allei-
ne, mit Partner oder Familie zur Segensfeier in die Katharine-Drexel 
Kapelle ein. Wir wollen das ungeborene Kind und die Geburt ganz 
bewusst unter den Schutz und den Segen Gottes stellen.

Angefragt ist eine Vorführung von Kunstradfahrern. Unter den Fami-
lien-Gruppen, die sich für die Wallfahrt zusammengetan haben, wird 
eine ausgewählt, die dann eine Spezialführung im Klosterbereich vom 
P. Prior erhält. 
Eingeladen sind auch Familien mit Kindern. 
Weitere Abfahrtzeiten entnehmen Sie bitte dem Plakat in Ihrer 
Kirche oder der Homepage www.kath-kirche-dornbirn.at
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Dienstag, 9. Mai, 19.00 Uhr
GOTTESDIENST MIT P. KOFI, FLÜCHTLINGSSEEL-
SORGER
Nepomukkapelle in Bregenz
Dieser Gottesdienst findet im Rahmen eines Erasmus Fortbildungs-
programmes statt. Eingeladen sind in besonderer Weise die freiwil-
ligen Mitarbeiterinnen der Sozialkreise in Dornbirn und Bregenz. 
P. Kofi berichtet über seine persönlichen Erfahrungen als Flücht-
lingsseelsorger.

ORGELMUSIK ZUM MARKT
Unter diesem Titel wird an acht Samstagen im Mai und Juni um 
10.30 Uhr jeweils 30 Minuten lang unterhaltsame und vergnügliche 
Musik an der großen Behmann-Orgel gespielt.
Kombinieren Sie ihren Einkauf auf dem Dornbirner Markt mit einem 
Besuch der Kirche St. Martin. Lauschen Sie den fröhlichen Orgel-
klängen und Sie werden überrascht sein von der Ausdruckskraft 
dieser großen Orgel. Sie wurde 1927/28 von Orgelbaumeister Jo-
sef Behmann aus Schwarzach gebaut und ist mit 72 Registern die 
größte Orgel Vorarlbergs. Ein vielseitiges Programm erwartet Sie 
und die Organisten freuen sich über viele Zuhörer.

	 6. Mai 	 Rudolf Berchtel
	13. Mai 	 Konstanze Hofer
	20. Mai 	 Barbara Salomon
	27. Mai 	 Helmut Binder
	 3. Juni	  Marc Fitze
	10. Juni	 Michael Schwärzler
	17. Juni 	 Nikolai Gersak und Benjamin Engel (Sax)
	24. Juni 	 Rudolf Berchtel
Eintritt frei — freiwillige Spenden!

AUFTANKEN 
Freitag, 7. /19. Mai 2017, 19:00 Uhr
„Haus der Gemeinschaft“, Mähdlegasse 6
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf

Bibelgespräche lassen zur Ruhe kommen. Die Treffen bieten ver-
schiedene Zugänge zur Bibel und Hilfen, um dem eigenen Handeln 
Orientierung und Tiefe zu geben. Es ist das Wort Gottes, das uns 
heute zu sagen vermag, was trägt und bleiben wird. Für die Teilnah-
me genügt das Interesse an der Bibel. 

GOTTESDIENSTE WERK DER FROHBOTSCHAFT 
IN DER CHRISTUS-KAPELLE
	 1. Mai	 18.30 Uhr	 Messfeier 
	 8. Mai	 19.30 Uhr	 Evensong
	15. Mai	 18.30 Uhr	 Messfeier mit Pfarrer Erich Baldauf
	22. Mai	 19.30 Uhr	 Evensong
	29. Mai	 19.30 Uhr	 Evensong

Zu allen Gottesdiensten sind Interessierte herzlich eingeladen. 
Neue SängerInnen sind jederzeit herzlich willkommen.

GOSPEL-MESSE UND PFARRFEST 
mit Markus Linder und Kurt Wackernell
Sonntag, 21. Mai 10.30 Uhr, St. Martin
anschließend findet das traditionelles Pfarrfest St.Martin statt.
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Taufen und
Hochzeiten

MARKT
	 22. 4.	  Anton Spizak, Kehlerstraße 18d
		  Sophie Aurelia Esch, Armin Diem Gasse 8
	 29. 4.	 Sophie Amalia Victoria Huber, Graz

HATLERDORF
	 12. 3	 Lea Emily Elbs, Langen bei Bregenz, Dorf 
	 1. 4	 Lennox Holzmüller, Im Horn 3c
	 2. 4.	 Linea Amann, Katharine-Drexel-Straße 20
		  Matteo Amann, Im Horn 20/2

OBERDORF 
	 1. 4.	 Lotta Lenz, Bödelestr. 28/1 
		  Pulina Lenz, Langen bei Bregenz
	 9. 4.	 Sarah Kanitsch, Kirchgasse 11
		  Valentin Ulrich, Müllerstr. 2b

SCHOREN
	 12. 3.	 Flora Katharina Rümmele, Grändelweg 1
	 12. 3.	 Joel Köb, Roßmähder 15

HASELSTAUDEN
	 9. 4.	 Emilia Ennsmann, Gerbergasse 8/a/3
		  Elias Winsauer, S. Fusseneggger-Str. 37/a

ROHRBACH
	 2. 4.	 Adrian Mayer, Druckergasse 19/b/14

GETAUFT 
WURDEN

OBERDORF
	 8. 4.	 Dagmar Maria Stumvoll und Martin Franz Stumvoll, 
		  Wiesenrain 5/2

GEHEIRATET 
HABEN

TAUFFEIERN

Sonntag, 7. Mai
14.00 Uhr 	 Rohrbach

Sonntag, 14. Mai 
14.00 Uhr 	 Oberdorf, Schoren, Haselstauden

Sonntag, 21. Mai 
11.45 Uhr 	 Markt
14.30 Uhr 	 Hatlerdorf

Sonntag, 28. Mai 
11.30 Uhr 	 Markt



Abschied und
Erinnerung

JAHRTAGSMESSEN

Donnerstag, 4. Mai — HASELSTAUDEN
19.00 Uhr 	 für Fritz Gschwandtner, Fritz Murer und Melitta 
	 Bischof

Freitag, 5. Mai — MARKT 
19.00 Uhr 	 für Ruth Spiegel, Anna Maria Lammer, Bernadette 
	 Bildstein, Edwin Amann, Siglinde Malojer, Theodor 
	 Weiss, Karoline Fessler, Elsa Moser und Mathilde 
	 Mätzler

Samstag, 6. Mai – OBERDORF
18.00 Uhr 	 für Elisabeth Diem, Martin Ölz, Rupert Plieschnig und
	 Martha Wohlgenannt

Samstag, 6. Mai – ROHRBACH
18.30 Uhr 	 für Gertrud Mittelberger, Anna Lammer, 
	 Franciskus Gostner, Josef Eberhöfer und Ilse Ugody

Donnerstag, 11. Mai — SCHOREN
19.30 Uhr	 für Lothar Günther Lerch, Arnold Willi, Emmy Thoma, 
	 Gerold Deutschmann, Herlinde Wagner, Julian Novak, 
	 Monika Elisabeth Schelling, Helmut Weinmüller und
	 Ingeborg Gstöhl

Freitag, 12. Mai — HATLERDORF
19.30 Uhr 	 für Hubert Ehrenstein, Walter Loacker, Ermelinde 
	 Hütter und Franz Wohlgenannt 

und alle im Mai vergangener Jahre verstorbenen 
Pfarrangehörigen

HEIMBERUFEN 
WURDEN

MARKT
	 7. 3.	 Sofia Weber ( 89 ), Th. Rhomberg Str. 2b
	 23. 3.	 Ingrid Sohm ( 66 ), Höchsterstraße 30a

HATLERDORF
	 10. 3.	 Johann Josef Leeb, Höchsterstraße 30a
	 15. 3.	 Hermann Wohlgenannt, Hatlerstraße 64
	 1. 4.	 Franz Kohler, Haslachgasse 1
	 6. 4.	 Elfriede Peter, Hanggasse 48a

OBERDORF 
	 10. 3. 	 Heinz Günter Ludwigs (94) Heilenberg 17
	 11. 3. 	 Dagmar Johanna Wagner-Wehrborn (81), 
		  Höchsterstraße 30a (ehemals Oberdorferstraße 4)
	 12. 3. 	 Renate Slanoutz, (83), Achstraße 29
	 16. 3.	 Georg Kalb (94), Ammenegg 3

SCHOREN
Keine Verstorbenen im März

HASELSTAUDEN
	 22. 3.	 Heinz Graf (69), Knie 26
	 30. 3.	 Siegfried Kronfuß (73), Bachgasse 15

ROHRBACH
	 14. 3.	 Karl Steiner (89), Höchsterstr. 30 a
	 17. 3.	 Rosemarie Pinter (83), Mittelforach 1
	 19. 3.	 Martha Garzon (87), Sandgasse 3a
	 22. 3.	 Frieda Kohlhöfer (97), Amselried 9
	 25. 3.	 Johann Walch (85), Sandgasse 20
	 6. 4.	 Hedwig Maldoner (91), Unterer Porst 43
	 7. 4.	 Ingeborg Hammerer (75), Lustenauerstr. 4
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Markt
St. Martin

DANKE, AGNES!
Wer kennt Agnes Pichler nicht? Sie war selber Ministrantin, eine der 
ersten Jugendlichen des langen Firmwegs, Ministranten-Führerin, 
ein wichtiges Mitglied im Führungskreis der Jugend und ist seit eini-
gen Jahren nun auch hauptamtlich in der Kinder- und Jugendarbeit 

in der Pfarre tätig. Nun müssen 
wir uns vorläufig von ihr verab-
schieden – sie wird selber Mama! 
Wir freuen uns sehr mit ihr – aber 
wir werden sie vermissen: ihren 
guten Draht zu den jungen Leuten, 
ihre Einsatzbereitschaft, ihre Ide-
en und die unkomplizierte Zusam-
menarbeit. Agnes, ganz herzlich 
DANKE für alles, wir wünschen 
euch viel Freude und hoffen, dass 
sich unsere Wege wieder treffen!

JESUS MEIN LICHT – ERSTKOMMUNION 2017
Lichtfeier: 6. Mai, 18.00 Uhr
Erstkommunion: 7. Mai, 10.30 Uhr
Alle sind herzlich zur Mitfeier eingeladen!

UNSER PFARRGEMEINDERAT 
UND UNSER PASTORALTEAM

Bei bei der Pfarrgemeinderatswahl vom 19. März wurden alle vorge-
schlagenen Frauen und Männer in den Pfarrgemeinderat gewählt. 
Wir freuen uns sehr, dass Elisabeth Amann-Winsauer, Thomas 
Flatschacher, Thomas Hagen, Manuela Mennel, Karl Peböck, Vero-
nika Spiegel und Hugo Zehrer sich bereit erklärt haben, in den kom-
menden fünf Jahren die großen pastoralen Linien unserer Pfarre 
mit zu gestalten.
Bei der konstituierenden Sitzung am 5. April wurde Karl Peböck 
zum geschäftsführenden Vorsitzenden gewählt.  
Das Pastoralteam, das bereits in den vergangenen Jahren mit of-
fenen Augen und Ohren auf die Pfarre geschaut hat und die alltäg-
lichen Dinge mitbedacht hat, ist bereit, auch in den kommenden 
Jahren diese Aufgaben zu übernehmen. Heide Flatschacher, Mar-
kus Nussbaumer, Karl Peböck, Helgar Schobel, Theresia Schobel, 
Gunter Spiegel, Raimund Spiegel (für den PKR), Veronika Spiegel, 
Waltraud Tschirf und Hugo Zehrer sind da mit dabei.
Beim Gospel-Gottesdienst am 21. Mai, dem Tag unseres Pfarrfes-
tes, werden sie im Gottesdienst dafür beauftragt und gesendet.

PFARRFAHRT ZUR HL. VERENA 
NACH BAD ZURZACH
Am Donnerstag, 8. Juni 2017, fahren wir um 7.30 Uhr beim Kultur-
haus ab. In der Verenakirche feiern wir die hl. Messe. Anschließend 
geht’s nach Deutschland zum Mittagessen und zu einem Besuch 
von Radolfszell. Rückkehr ca. 19.30 Uhr.
Die Reiseleitung hat Ing. Klaus Fohgrub.
Der Fahrtpreis beträgt € 32,—.
Anmeldung und Bezahlung im Pfarrbüro St. Martin, T 05572 22 220

AUF EINEN BLICK

SONNTAGABEND 19.00 UHR
Messfeier: 14. und 28. Mai 
Wortgottesfeier: 7. Mai

Freitag, 5. Mai
19.00 Uhr 	 Jahrtagsmesse

Samstag, 6. Mai
18.00 Uhr 	 Lichtfeier der Erstkommunion-Kinder

Sonntag, 7. Mai
10.30 Uhr 	 Erstkommunionfeier

Freitag, 12. Mai
17.00 Uhr 	 Erstkommunionfeier SPZ

Sonntag, 21. Mai
19.00 Uhr 	 kein Abendgottesdienst

Montag, 22. Mai
6.00 Uhr 	 Abgang zur Bittprozession ins Oberdorf
6.25 Uhr 	 Messfeier in der Oberdorfer Kirche

Donnerstag, 25. Mai — Christi Himmelfahrt
8.00 Uhr 	 keine Messfeier
10.30 Uhr 	 Abgang in der Kirche, anschließend Messfeier 
	 im Garten der Franziskaner, Mitwirkung 
	 des Kirchenchores

KAPELLENMESSEN
Donnerstag, 11. Mai, 19.00 Uhr Vorderachmühle
Donnerstag, 18. Mai, 19.30 Uhr Kehlen

BÜROÖFFNUNGSZEITEN

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.00—12.00 Uhr,
Donnerstag von 16.00—19.00 Uhr
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	 Wir laden zum Fest ein!
	 SONNTAG, 21. MAI

10.30 Uhr	 GOSPELMESSE
	 mit Markus Linder und Kurt Wackernell
	 Aufnahme unserer neuen MinistrantInnen
	 Sendung der Frauen und Männer des Pfarrgemeinderates und 
	 des Pastoralteams.

11.30 Uhr	 PFARRFEST
	 vor dem Pfarrzentrum
	 Feines vom Grill, Kuchen, Kaffee und erfrischende Getränke.
	 Spielstationen für Kinder
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Hatlerdorf
St. Leopold 

GULASCHSUPPENTAG
Herzlichen Dank allen Besu-
chern, Spendern, Helferinnen, 
Kuchen- und Tortenbäckerinnen, 
die uns wieder so tatkräftig un-
terstützt haben. Die Schwestern 
aus Kamerun erhalten das Geld 
bei ihrem heurigen Sommerbe-
such im Hatlerdorf.
Die Missionsrunde

KRANKENSALBUNG AM 2. MAI
Am 2. Mai um 14.30 Uhr findet die gemeinschaftliche Krankensal-
bung in der Katharine-Drexel Kapelle statt. Anschließend lädt die 
Mütterrunde zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

MINIAUFNAHME AM 7. MAI
Ein herzliches Dankeschön an alle Ministrantinnen und Ministran-
ten für ihren verlässlichen Dienst und Einsatz!
Am 7. Mai werden 10 neue Minis in den Minidienst feierlich aufge-
nommen. Als Zeichen der Wertschätzung von Seiten der Pfarrge-
meinde wollen wir alle herzlich einladen, teilzunehmen und zu kom-
men. Anschließend laden die Ministranten noch zu einem Pfarrcafé 
ein, um ihre Minikasse aufzubessern!

AUF EINEN BLICK

Dienstag, 02. Mai 
14.30 Uhr 	 Krankensalbung in der Katharine Drexel Kapelle, 		
	 anschließend Kaffee im Pfarrheim Hatlerdorf
Mittwoch, 03. Mai
20.00 Uhr 	Bibelteilen im Pfarrheim Hatlerdorf
Donnerstag, 04. Mai, Priesterdonnerstag
09.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim
20.15 Uhr 	 Abendlob im Altarraum der Kirche
Freitag, 5. Mai
07.15 Uhr 	 Schülermesse
Sonntag, 7. Mai
09.00 Uhr 	Hl. Messe mit Miniaufnahme, 
	 anschließend Pfarrcafé zugunsten der Minikasse
Montag, 8. Mai
17.00 – 21.00 Uhr Cafe Zemmoko im Pfarrheim
19.00 Uhr 	 Bibelabend mit Mag. Doris Fußenegger 
Freitag, 12. Mai
19.30 Uhr 	 Jahrtagsmesse für Hubert Ehrenstein, Walter 
Loacker, Ermelinde Hütter, Franz Wohlgenannt und für alle im 
Mai vergangener Jahre verstorbenen Pfarrangehörigen
Samstag, 13. Mai
18.30 Uhr 	 Hl. Messe, musikalisch gestaltet von der 
	 Jugendblasmusik der „Hatler Musig“
Sonntag, 14. Mai, Muttertag
18.00 Uhr 	 Schwangerensegnung in der Kath. Drexel Kapelle
19.30 Uhr 	 Wortgottesfeier 
Mittwoch, 17. Mai
20.00 Uhr 	Bibelteilen im Pfarrheim Hatlerdorf
Donnerstag, 18. Mai
20.15 Uhr 	 Abendlob im Altarraum der Kirche
Freitag, 19. Mai
19.30 Uhr 	 Missionsgebetsandacht
Sonntag, 21. Mai
19.30 Uhr 	 Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik
Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr 	Hl. Messe an der Furt, im Falle von Schlecht-
	 wetter läutet die große Glocke um 8 Uhr, dann ist 		
	 Gottesdienst in der Kirche.
14.00 Uhr 	 Abfahrt Sternwallfahrt vom Marktplatz Dornbirn, 		
	 siehe Seite 12
Sonntag, 28. Mai
09.00 Uhr 	Hl. Messe mit Ehejubiläen, 
	 musikal. Gestaltung durch die Sonntagssänger
19.30 Uhr 	 Hl. Messe, musikal. Gestaltet vom Jugendchor

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/pfarren/
hatlerdorf/aktuelles

BEI DEN MINIS IST WAS LOS

FAHRRADPUTZAKTION 2017 DER JUGEND
Am 30. April, nach der 9 Uhr Messe können Sie Ihr Fahrrad putzen 
lassen. Um die Wartezeit zu verkürzen, gibt es Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim. Die freiwilligen Spenden kommen der Minikasse zu-
gute!
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PFINGSTFEUER AUF DER KIRCHENBÜNDT 
3./4. JUNI
Auch heuer findet wieder das Pfingstfeuer auf der Kirchbündt statt. 
Ab Samstagnachmittag werden verschiedene Workshops ange-
boten, um auf kreativ schöpferische Art dem Hl. Geist in der Welt 
nachzuspüren. Es besteht die Möglichkeit, auf der Kirchbündt zu 
zelten. Ein tolles Fest für Jung und Alt. 
Nähere Infos auf der Homepage und im Pfarrbüro!

EHEJUBILÄUM AM 28. MAI
Alle Ehepaare, die in diesem Jahr ein rundes Jubiläum begehen, 
sind herzlich eingeladen, ihr Eheversprechen zu erneuern und sich 
segnen zu lassen. Anschließend besteht die Möglichkeit für ein 
gemeinsames Mittagessen im Haslach. Bitte um Anmeldung im 
Pfarrbüro!

PFARRGEMEINDERATSWAHL 2017
Herzlichen Dank für die Teilnahme an unserer PGR Wahl. Von den 
5398 Wahlberechtigten haben 526 ihre Stimme abgegeben, dies 
bedeutet eine Wahlbeteiligung von 9,6 %. Die Briefwahl wurde von 
zwölf Personen, das Familienstimmrecht von 63 Personen in An-
spruch genommen. Alle KandidatInnen wurden in ihrem Amt be-
stätigt. Am 5. April fand im Kolpinghaus die erste dornbirnweite 
Sitzung der neuen Pfarrgemeinderäte statt. 

In einem ersten Teil wurden alle Mitglieder von Moderator Erich 
Baldauf begrüßt und willkommen geheißen und die Struktur, Ar-
beitsweise und Zusammenarbeit zusammen mit der Organisati-
onsleiterin Katharina Weiß vorgestellt.
In einem zweiten Teil tagte der neue PGR in einem gesonderten 
Raum. Dabei wurde Frau Mag. Doris Fußenegger einstimmig als 
vorsitzende Geschäftsführerin des neuen PGR gewählt. Ebenfalls 
einstimmig wurde Frau Elisabeth Christof zur Schriftführerin ge-
wählt.
Das bestehende Pastoralteam wurde bestätigt. Das sind: Doris Fu-
ßenegger, Elisabeth Christof, Emma Rosenzopf, Andreas Fusseneg-
ger, Pfr. Christian Stranz und Pfarrkoordinatorin Martina Lanser.
Gertraud Bohle und Doris Fußenegger haben sich bereit erklärt, den 
PGR im Seelsorgeraumrat, der zweimal jährlich tagt,  zu vertreten.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit im Team!

40 JAHRE SONNTAGSSÄNGER
Vor 40 Jahren trafen sich Männer des Chores der Opernbühne 
Dornbirn zu einem monatlichen Singen im Hatler Pfarrheim. Er-
gänzt durch einige sangesfreudige Bekannte übernahm der da-
malige Leiter des Opernchores Richard Sieber für lange Zeit das 
Dirigentenamt. Hauptsächlich werden vierstimmige Lieder geübt, 
die zur feierlichen Gestaltung von Gottesdiensten dienen. So ist der 
Chor zu seinem Namen gekommen, da meist an Sonntagen gesun-
gen wird. Vorwiegend wird an Orten ohne eigenen Kirchenchor ge-
sungen. Neben der Messgestaltung in Dornbirner Pfarreien fanden 
Auftritte im ganzen Land und in benachbarten Kirchen der Schweiz 
statt.Frau Waltraud Giradelli übernahm zwischenzeitlich die Sonn-
tagssänger, weil der langjährige verdienstvolle Chorleiter Richard 
Sieber aus gesundheitlichen Gründen ausschied. Seit einigen Jah-
ren hat der Chor mit Musiklehrer Mihai Alexa einen Nachfolger ge-
funden. Gründungsmitglied Max Schwärzler kümmert sich um die 
organisatorischen Belange. 
Den nächsten Auftritt in diesem Jubiläumsjahr hat der Chor beim 
Gottesdienst für Ehejubiläen der Hatler Pfarre am 28.5. um 9 Uhr in 
der Pfarrkirche!

MAIANDACHTEN
Pfarrkirche: jeden Montag, Donnerstag und Freitag (außer Jahr-
tagsmesse, Christi Himmelfahrt) um 19.30 Uhr
Kapelle Bürgle: an Sonn- und Feiertagen um 19.30 Uhr und am 
1. Mai um 19.30 Uhr
Kapelle Hintere Achmühle: täglich um 19.30 Uhr
Kap. Mühlebach: tägl. um 19.30 Uhr, außer mittwochs. 
Am Sonntag um 17 Uhr
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Oberdorf 
St. Sebastian
Die Haussammlung der Caritas im März ergab im OBERDORF 
3211,10 €.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihre Großzügigkeit und bei allen Sammlerinnen und Samm-
lern für ihre Bereitschaft, für die gute Sache von Haus zu Haus zu 
gehen. Ohne sie wäre dieser Betrag nicht möglich!
Karl Heinz und Ulrike Wehinger

Sammlungen und Spenden, die 2016 weitergeleitet wurden.
Frühjahrs-, Augustopfer und 
Caritassonntag 	 2.958,32 	€
Epiphanie 	 664,15 	€
3-Königs-Aktion 	 16.428,94 	€
Missionsopfer 	 1.246,35 	€
Opfer für hl. Stätten 	 710,32 	€
Christophorus Opfer 	 519,71 	€
Bruder und Schwester in Not 	 2.055,25 	€
Opfer Familienfasttag 	 314,84 	€
Opfer für Jugendhaus St. Arbogast 	 1.021,52 	€
Opfer für kath. Hochschulwerk 	 91,00 	€

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR MESSFEIER BEIM SPORTFEST
am 7.5. bei der Mehrzweckhalle in Kehlegg um 11.00 Uhr.
Die Burgschröfler aus Trins und Gschnitz im Tiroler Gschnitztal 
werden die Messe musikalisch mitgestalten. 

Anschließend sind alle zum Verweilen beim Frühschoppen einge-
laden.

INFORMATION ZUR 2. SITZUNG DES NEUEN PFARR-
GEMEINDERATES IM OBERDORF
Nach der konstituierenden Sitzung aller Pfarrgemeinderäte der 
Dornbirner Pfarren im Kolpinghaus wurde am selben Abend in ver-
schiedenen Räumen bereits die 2. Sitzung der einzelnen PGRs ab-
gehalten.

Dabei standen Wahlen verschiedener Funktionen auf der Tages-
ordnung: Zum geschäftsführenden Vorsitzenden wurde Karl Heinz 
Wehinger, zur stellvertretenden geschäftsführenden Vorsitzenden 
Edith Klocker und zur Schriftführerin Margret Kampl gewählt.
Als Vertreter/innen für den Seelsorgeraumrat wurden Katharina 
Lenz, Barbara Moosbrugger und Karl Heinz Wehinger entsendet.

Pfarrer Dominik Toplek und Pfarrkoordinatorin Helga Rebenklauber 
gratulierten zur Wahl und bedankten sich bei allen, für die Bereit-
schaft zur aktiven Mitarbeit im Pfarrgemeinderat.
Anschließend waren alle noch zu einem Umtrunk in die Gaststätte 
des Kolpinghauses eingeladen.

v.l.n.r. sitzend: Edith Klocker-Rümmele, Walter Fetz, Barbara Moos-
brugger, Maria Speckle (Vertretung von Annemarie Hiller), Elisabeth 
Malin, Marianne Gantner;
v.l.n.r. stehend: Pfr. Dominik Toplek, Helga Rebenklauber, Renate 
Folie, Karl Heinz Wehinger, Katharina Lenz, Margret Kampl, Margit 
Kaserer-Florian;

Wir laden herzlich ein zum Seniorentreff Oberdorf
»EINE FRÖHLICHE RUNDE FÜR LÜT MIT ZIT«
Wann 	jeweils am Dienstag, von 14.30—17.00 Uhr
Wo 	 Pfarrheim Sebastian, Dornbirn, Oberdorf
Unkostenbeitrag 4,50 € inklusive Jause.

PROGRAMM

	 2.5.	 „Erholsamer Schlaf“, Vortrag von Stefan Stiehle, Apotheker.
	 9.5.	 Reinold Gabriel berichtet über „Die Geschichte der 
		  Diözese Feldkirch“.
	16.5.	 Jassnachmittag.
	23.5.	 „Berge in Vorarlberg“, Bilder von Herbert Flatz.
	30.5.	 Geburtstagsfeier für die Maigeborenen.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Seniorentreffs.

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 – 10.30 Uhr
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr
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DAS NEUE FAMILIENLITURGIETEAM VON KEHLEGG 
STELLT SICH VOR:
Das Familienliturgieteam startete mit dem 1. Adventsonntag und 
hat inzwischen im Jänner, Februar und April einen Familiengottes-
dienst vorbereitet und mitgestaltet. Weitere Gottesdienste sind ge-
plant am 21.5. mit Dank der Erstkommunionkinder und am 11. Juni.

v.l.n.r.: Burkhard Reis, Judith Folie, Maria Madlener, Veronika Jones, 
Edith und Burkhard Diem, Diakon Reinhard Waibel

EINLADUNG ZUR KRANKENSALBUNG
An Christi Himmelfahrt, sind Sie herzlich zum Empfang der 
Krankensalbung eingeladen.
Pfr. Dominik Toplek, Pfr. Paul Riedmann und Pfr. Josef Schwab 
werden Ihnen im Rahmen einer Wortgottesfeier das Sakrament der 
Krankensalbung spenden.

Termin: 	 Donnerstag, 25. Mai, 14.30 Uhr
Ort: 	 Pfarrkirche Bruder Klaus, Schoren

AUF EINEN BLICK

Samstag, 6. Mai – OBERDORF
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Dank der Erstkommunionkinder

Sonntag, 7. Mai – WATZENEGG
9.30 Uhr Familienwortgottesfeier
KEHLEGG
11.00 Uhr Maifest mit Messfeier beim Mehrzwecksaal

Mittwoch, 10. Mai – WATZENEGG
7.50 Uhr Schülermesse mit Dank der Erstkommunionkinder 
anschließend Frühstück

Samstag, 13. Mai – GÜTLE
5.00 Uhr Prozession ab Bauhof,
5.45 Uhr Messfeier
OBERFALLENBERG
19.00 Uhr Messfeier mit Segnung Salz, Wasser, Feuer

Mittwoch, 17. Mai, KEHLEGG
7.50 Uhr Schülermesse mit anschließendem Frühstück

Sonntag, 21. Mai – KEHLEGG
9.30 Uhr Familienmesse mit Dank der Erstkommunionkinder
OBERDORF
10.30 Uhr Sonntagsmesse mit anschließendem Pfarrcafé. Die 
Philippinos laden zum Mittagessen ein.

Mittwoch, 24. Mai – OBERDORF
Keine Messe um 8.00 Uhr
6.00 Uhr Bittgang vom Oberdorf nach St. Martin
6.25 Uhr hl. Messe in der Karl-Lampert Kapelle

Donnerstag, 25. Mai, Christi Himmelfahrt – OBERDORF
10.30 Uhr Feiertagsgottesdienst mit Prozession
SCHOREN
14.30 Uhr Wortgottesfeier mit Krankensalbung 

Samstag, 27. Mai– OBERDORF
18.00 Uhr Vorabendmesse mit X-Fest 

MAIANDACHTEN

OBERDORF
Täglich um 18.30 Uhr
WATZENEGG
Dienstag, Donnerstag und Sonntag um 19.30 Uhr
An allen anderen Tagen bleibt die Kirche bis 20 Uhr offen und 
wir laden zum selbständigen Rosenkranzgebet ein.
KEHLEGG
Mittwoch und Freitag um 19.30 Uhr
GÜTLE, ROMBERG
Täglich um 19.30 Uhr
OBERFALLENBERG
Mittwoch, Freitag und Sonntag um 19.30 Uhr
SCHWENDEBACH
Dienstag, Donnerstag und Sonntag um 19.30 Uhr
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Schoren
Bruder Klaus

Klein, fein und absolut Familie:
FAMILIENBÜCHEREI UND SPIELOTHEK SCHOREN 
Mehr als 5.000 Schorener schätzten 2016 das vielseitige und at-
traktive Medienangebot der auf Familie ausgerichteten Bücherei 
und Spielothek.
Auf den ersten Blick fällt der gefällig aufgestellte moderne Medien-
bestand in der Bibliothek auf, der stets aktuell gehalten wird. Mehr 
als 1.300 Medien werden jährlich neu eingestellt. Derzeit arbeiten 

7 ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
in der Bücherei. Ein Gustostückerl 
sind die CDs aus der „Focus-Se-
rie“ des ORF, die durchgehend von 
1998 bis heute in der Bücherei zum 
Verleih bereit stehen. Insgesamt 
verfügt die Bücherei und Spielo-
thek über 6.000 familientaugliche 
Medien (Spiele, Bücher, Hörcas-
setten, CDs, Toncassetten, Zeit-
schriften, Großspiele, Videos und 
DVDs). Besonders beliebt sind 
die Bilderbücher, Bücher für den 
VS-Bereich sowie die Outdoor-
spiele, die für Geburtstage, Feiern 
usw. stark nachgefragt werden. 

Als Motiv für das jahrzehntelange bibliothekarische Engagement 
gibt Ingeborg Winsauer die Freude der Familien an, die sich über 
Spiele und Bücher wieder zusammenfinden und gemeinsam ihre 
Freizeit gestalten können. Wir möchten dem Büchereiteam herzlich 
danken – 600 ehrenamtliche Jahresstunden sind eine gewaltige 
Leistung! Wer Lust zur Mitarbeit hat, kann sich gerne während der 
Verleihzeiten oder im Pfarrbüro melden.
Eugen Mathis

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 26. Mai, geschlossen.

UNSER NEUER PFARRGEMEINDERAT
Am 19. März fanden die PGR Wahlen statt. Wir freuen uns, die 11 
gewählten Mitglieder bekannt geben zu können. Es sind 7 Frauen 
und 4 Männer. Zum gf. Vorsitzenden wurde Peter Sahler gewählt, 
Stellvertreterin ist Heidi Achammer. Daniel Schweizer hat das Amt 
des Schriftführers übernommen. 

Jede Gemeinschaft lebt von der Bereitschaft der Menschen, sich 
einzubringen und mitzugestalten. Dass die Mitglieder des neuen 
PGRs dies tun, freut uns von ganzem Herzen und gibt Zuversicht 
für die kommende Zeit. Danke dafür!
Anita Kustermann

v. l. n. r. Ursula Lau, Renate Stocker, Verena Sahler, Karin 
Klinger, Heidi Achammer, David Plej, Peter Sahler, Elmar Lau, 
Daniel Schweizer, Elke Willi (es fehlt Elisabeth Winder)
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KIRCHENRENOVIERUNG
Die Angebote sind eingeholt und verglichen, die Aufträge vergeben. 
Der Beginn war nach Ostern, teilweise sind Gerüstarbeiten schon 
gemacht. Nach Aufstellung des Gerüstes beginnen die Handwerker 
mit den Ausbesserungen des Verputzes, den Vorarbeiten für den 
Maler und die Dachdeckerarbeiten. Die nötigen Zimmermannsar-
beiten und Erneuerung der Regenwasserableitungen werden nach 
Baufortschritt durchgeführt. Es ist eine Bauzeit bis Ende Juli ge-
plant. Da wir mit der Außensanierung wetterabhängig sind, kann 
sich der Fertigstellungstermin noch verschieben. 
Die Gottesdienstordnung wird durch die Bauarbeiten voraussicht-
lich nicht beeinflusst.
Für die finanzielle Unterstützung bei der Renovierung sind wir 
dankbar!
Spendenkonto:
IBAN: AT40 2060 2000 035 6568

MAIANDACHTEN
Wir erleben in Maria eine Schwester im Glauben, eine barmherzige 
Mutter, eine Fürbitterin, die uns vorgelebt hat, was es heißt, Gott im 
Leben Raum zu geben. Wir danken allen, die diese Maiandachten 
gestalten und mittragen. 	
Mittwoch, 19.30 Uhr: 3., 10., 17., 24. und 31. Mai 
Sonntag, 19.00 Uhr: 7., 14., 21. und 28. Mai 

EINLADUNG ZUR KRANKENSALBUNG
Christi Himmelfahrt, 25. Mai – 14.30 Uhr 

Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung des Lebens. 
Bei der Salbung mit wohlriechendem Öl an Händen und Stirn wird 
Gottes liebevolle und tröstende Zuwendung spürbar. Im gemein-
samen Gebet erfahren wir seinen Zuspruch. Anschließend an den 
Gottesdienst lädt der Sozialkreis zu einer Jause ein. 

Um diese vorbereiten zu können, bitten wir um Anmeldung im 
Pfarrbüro, T 23344.

AUF EINEN BLICK

Montag, 1. Mai - Staatsfeiertag
kein Morgenlob 
Friedenswallfahrt zum Hl. Bruder Klaus, Sachseln

Samstag, 6. Mai
19.00 Uhr 	 Wortgottesfeier

Sonntag, 7. Mai – 3. Sonntag d. Osterzeit – Erstkommunion 
9.00 Uhr 	 Gottesdienst, Scho-Ki-Chörle, anschl. Agape, 
	 Monatsopfer Pfarrzentrum NEU

Sonntag, 14. Mai - 4. Sonntag d. Osterzeit — Muttertag
9.00 Uhr 	 Familiengottesdienst, Rhythmusgruppe JOY, 
	 anschl. Agape

Samstag, 20. Mai 
19.00 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 21. Mai – 6. Sonntag d. Osterzeit
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Chor "Kontrapunkt"

Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt
9.00 Uhr 	 Gottesdienst
14.30 Uhr 	 Krankensalbungsgottesdienst, anschl. Jause 

Montag, 29. Mai 
19.30 Uhr 	 CSI-Informations- und Gebetsabend

Dienstag, 30. Mai 
15.30 Uhr 	 Messfeier Pflegeheim Birkenwiese
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Haselstauden
Maria Heimsuchung 
 „ER LEBT, GLAUB AUCH DU!“ 
So haben es die Kinder am Palmsonntag bei ihrem Passionsspiel 
gesungen. Die Fastenzeit, die Karwoche und das Osterfest - ein An-
gebot, sich mit sich selbst und seinem Glauben auseinander zu setz-
ten und so sein Leben neu auszurichten, auf die Hoffnung unseres 
Glaubens. Vergelt’s Gott an alle, die sich eingebracht haben. Danke 
allen, die laut und leise ihren Dienst getan und so einen Beitrag zur 
Lebendigkeit unserer Pfarre beigetragen haben. Den Lektoren und 
Kommunionhelfern, dem Kirchenchor und dem Chor Losamol, den 
Kantoren und Kantorinnen, den Minis, Mesner und Mesnerinnen, 
dem Kirchenreinigungsteam und Kirchenschmuckteam, 

dem Kinderliturgieteam und dem Ratschen-Team , den Schülern 
der 4. Klasse Volksschule für das Palmsonntagsspiel, den Erstkom-
munionvätern und der Schulklasse VMS fürs Palmbuschbinden,  
den Teams Fastentuch  und Osterkerzen, der Männerrunde für die 
Agape nach der Osternacht und den Männern, die sich um das Os-
terfeuer gekümmert haben,  dem Wohnviertelapostolat für die Os-
terbesuche, unserem Pfarrer Gerold und jedem, der aktiv bei den 
Gottesdiensten mit dabei war, auch jenen, die still für die Gemeinde 
beten. Danke Euch allen, die ihr euch in den Dienst gestellt habt. 
Euer Koordinator Alfons

RÜCKBLICK AUF DEN SUPPENSONNTAG 2017
Ein herzliches Dankeschön all den vielen fleißigen Frauen, die 
uns die feinen Suppen und wunderbaren Kuchen zur Verfügung 
gestellt haben, welche von den zahlreichen Besuchern mit beson-
derem Appetit genossen wurden. Natürlich wäre der Erfolg nicht 
denkbar ohne die vielen einsatzbereiten Helferinnen und Helfer in 
der Küche und im Service, auch ihnen gebührt unser besonderer 

Dank für ihren Einsatz bis weit in den Nachmittag hinein.

Für viele Familien ist der Besuch im Pfarrheim, das gemeinsame 
Mahl an diesem Tag, zur lieben Gewohnheit geworden. Danke fürs  
Dasein, für die feine Gemeinschaft und für die großzügigen Spen-
den. Der Reinerlös von 1.125,80 Euro erging je zur Hälfte an Pater 
Laurentius und an den Haselstauder Sozialkreis. Im Laufe der letz-
ten Jahre, konnten durch diese Aktion, zahlreichen Menschen tat-
kräftig geholfen werden.
Christa Kubesch

S – TREFFPUNKT  HASELSTAUDEN
Dienstag, 2. Mai 2017
Singnachmittag! Kindergartenkinder, Franz Wehinger und Hansjörg 
Höfle singen für und mit uns. Wir lassen die Jubilare, die im April 
und Mai geboren sind, hochleben.

FAMILIENSONNTAG & PFARRHOCK
Ganz im Sinne der Pfarrfamilie! Am 7. Mai, um 8.45 Uhr, feiern wir 
einen Familiengottesdienst mit Gestaltung durch das Kinderlitur-
gie-Team (KILI). Bei diesem Gottesdienst wollen wir uns bei den 
Mitgliedern des scheidenden PGR bedanken. Sie haben fünf Jahre 
lang die Pfarre mitgeleitet und mitgestaltet. Gleichzeitig heißen wir 
jene, die sich bereit erklärt haben, dies die nächsten 5 Jahre zu tun, 
herzlich willkommen! Miteinander wollen wir beim Pfarrhock, den 
das Pfarrcafeteam ausrichtet, unsere Gemeinschaft weiter pflegen.  
Herzliche Einladung an alle mitzufeiern! 
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PFARRGEMEINDERAT NEU
Zuerst ein großes Vergelt‘s Gott und Danke an den PGR, der sich die 
letzten 5 Jahre in der Pfarre eingebracht und diese aktiv mitgestal-
tet hat. Ein herzliches Grüß Gott an den neuen  PGR.
Von links nach rechts:
Dünser Petra, Ruschen
Alfons Meindl, Koordinator
Waibel Richard, Haselstauderstraße
Rohr Martin, Nesselweg 
Weber Ulrike, Pfeller
Köb Stefan, Achrain
Klocker-Malin Brigitte, Mitteldorfgasse, Obfrau
Gaßner Petra, Paracelsusweg,  Schriftführerin
Kubesch Christa, Tobelgasse, Obfrau Stellvertreterin
 Köb Bernhard, Haselstauderstraße (nicht auf dem Bild)

SCHOTTERWALLFAHRT
Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle, besonders auch 
an Familien!

Am 13. Mai um 6.00 Uhr morgens treffen wir uns auf dem Kirch-
platz und machen uns betend und singend auf den Weg hinauf 
nach Bildstein. Um 7.30 Uhr feiern wir dort mit Pfarrer Gerold den 
Wallfahrtsgottesdienst (Pfarrsaal). Anschließend stärken wir uns 
bei einem gemeinsamen Frühstück.

AUF EINEN BLICK

Sonntag, 7. Mai — KAPELLEN FEST JENNEN
11.00 Uhr 	 Patrozinium der Kapelle Jennen 
	 Maria Hilfe der Christen  
14.00 Uhr 	 Maiandacht Kapelle Jennen

FIZZERLE Eltern-Kind-Frühstück
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 9—10.30 Uhr im Pfarrheim. 
Nächste Termine: 17. Mai, 21. Juni

KLEINKINDERGOTTESDIENST
Einmal im Monat im Pfarrheim  um 10.00 Uhr
Nächste Termine: 21. Mai, 18 Juni

Sonntag, 14. Mai — MUTTERTAG
8.45 Uhr 	 Sonntagsmesse / Ensemble Renate Jenni

WORTGOTTESFEIERN
Am Dienstag, 2., 9. (mit Beteiligung der Mittelschule)
und 30. Mai. 

MAIANDACHTEN
An folgenden Donnerstagen um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche: 
11. Mai, 18. Mai
In der Kapelle Winsau: An Sonn- und Feiertagen, sowie diens-
tags und freitags, jeweils um 19.30 Uhr.
Kapelle Jennen: An Sonn-und Feiertagen und mittwochs, je-
weils um 20.00 Uhr.

KAPELLE WINSAU
Freitag, 19. Mai, 08.00 Uhr Wortgottesfeier mit  Maria Einetter

Donnerstag, 25. Mai — CHRISTI HIMMELFAHRT
8.45 Uhr 	 Festgottesdienst / Kirchenchor. 
13.30 Uhr 	 Flurprozession
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Rohrbach
St. Christoph

DER NEUE PFARRGEMEINDERAT STELLT SICH VOR

In St. Christoph wurden folgende Personen gewählt:
Silke Alber, Laura Dünser, Hugo Fitz, Martin Hämmerle, Nicole Kraft, 
Ludwig Mathies, Maria Muxel, Brigitte Rein, Antonette Schwärz-
ler, Robert Schwärzler (nicht auf dem Bild), Irmgard Steinleche-
ner-Stöckler. 

Mit einem gemeinsamen Abend aller Pfarrgemeinderäte Dornbirns 
im Kolpinghaus hat der neu gewählte Pfarrgemeinderat die Periode 
2017- 2022 begonnen.
Nach der konstituierenden Sitzung wurden in der zweiten Sitzung 
folgende Funktionen besetzt: Robert Schwärzler wurde zum ge-
schäftsführender Vorsitzenden und Ludwig Mathies zum Schrift-
führer gewählt.
Für das Pastoralteam wurden Nicole Kraft, Brigitte Rein und Hugo 
Fitz nominiert.

Wir danken allen Engagierten für ihre Bereitschaft zum Mitdenken, 
Mittragen und –entwickeln und wünschen ihnen viel Freude und 
gute Erfahrungen.

Pfr. Gerold Reichart u. Ulrike Amann

WILLKOMMEN UND ABSCHIED IM PFARRBÜRO

Etwas mehr als zwei Jahre hatte Sabine Blum-Graziadei die Ver-
tretung von Manuela Thurnher-Mennel während deren Karenzzeit 
inne. Mit viel Schwung und praktischem Sinn hat Sabine die vielsei-
tigen Aufgaben bewältigt. Auch die Homepage der Pfarre trägt mit 
ihren selbstgemachten, stimmungsvollen Bildern ihre Handschrift. 
Wir danken Sabine für ihr Engagement und wünschen ihr für den 
weiteren Weg von Herzen alles Gute.
Willkommen heißen wir Manuela und freuen uns auf die Fortset-
zung der guten Zusammenarbeit.

Für die Pfarrgemeinde: Ulrike Amann

Liebe Pfarrgemeinde!

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00—11.00 Uhr,
Donnerstag von 14.00—18.00 Uhr
In den Ferien nur vormittags



Nun heißt es für mich Abschied nehmen. Meine Zeit als Pfarrse-
kretärin in Karenzvertretung für Manuela, geht leider dem Ende zu. 
Diese Zeit bei euch hat mich beruflich und auch persönlich sehr 
bereichert. Dafür möchte ich mich bei euch allen, die ich kennen-
lernen durfte, von ganzem Herzen bedanken. Man kann nicht in die 
Zukunft sehen, aber eines weiß ich - ich werde einige von euch sehr 
vermissen. Ich wünsche euch allen das Allerbeste.

Sabine Blum-Graziadei

KIRCHENPUTZ

Klein, aber fein war das Grüppchen, welches am 1. April die Kirche 
gründlich gereinigt, Obstbäume geschnitten, gejätet und aufge-
räumt hat. Bei der anschließenden Jause wurde noch manche An-
ekdote ausgetauscht. Allen Beteiligten ein herzliches Vergelt´s Gott!

ALLE JAHRE WIEDER – PRALINENAKTION 
DER JUGEND

Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. Mai bietet die Pfarrjugend wie-
der selbstgemachte Pralinen zum Verkauf an. Mit dem Erlös wird 
eine Familie in Dornbirn unterstützt. 

AUF EINEN BLICK

Samstag, 29. April
17.00 Uhr 	 Lichtfeier der Erstkommunionkinder, 
	 anschließend Agape. Keine Vorabendmesse!

Sonntag, 30. April
09.00 Uhr 	 Kommunionfest mit den Klassen  2b/2d
10.30 Uhr 	 Kommunionfest mit den Klassen 2a/2c

Die ganze Pfarrgemeinde ist zur Lichtfeier und zum Kommu-
nionfest herzlich eingeladen, sich mit den Kindern zu freuen, 
mit ihnen zu feiern und für sie zu beten.

Dienstag, 02. Mai
07.00 Uhr 	 Meditation im Labyrinth

Samstag, 06. Mai
08.00 Uhr	 Morgenlob
18.30 Uhr 	 Messe mit Jahresgedächtnis

Sonntag, 07. Mai
19.30 Uhr 	 Maiandacht

Mittwoch, 10. Mai
08.30 Uhr 	 Messfeier, anschließend Frühstück

Sonntag, 14. Mai
10.30 Uhr 	 Messe, anschließend Pralinenverkauf der Jugend
19.30 Uhr 	 Maiandacht

Samstag, 20. Mai
08.00 Uhr 	 Morgenlob
18.30 Uhr 	 Jugendmesse im Pfarrzentrum

Sonntag, 21. Mai
10.30 Uhr 	 Familiengottesdienst und Pfarrhock
19.30 Uhr	 Maiandacht

Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr 	 Messfeier
14:00 Uhr 	 Rad-Sternwallfahrt zum Kloster Mehrerau

Sonntag, 28. Mai
19.30 Uhr 	 Maiandacht, mitgestaltet vom Kirchenchor

Bitte vormerken:

PFARR-WALLFAHRT NACH SCHOPPERNAU 

MITTWOCH, 14. JUNI NACHMITTAGS



Spirituelle Wanderungen

PILGERWANDERUNG 
ENTLANG VON SPUREN 
DES WERKES DER FROHBOTSCHAFT BATSCHUNS

am Samstag, 20. Mai, 8.30—ca. 18.00 Uhr
von Batschuns nach Dornbirn
mit Brigitte Knünz, Franz Josef Mayer, Christine Müller, 
Erna Reichweger, Susanne Winder 

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens des Werkes der Frohbotschaft 
Batschuns machen wir uns zu Fuß vom Gründungsort auf den Weg, 
halten an denkwürdigen Stationen und wandern zum neuen Haus der 
Gemeinschaft bis nach Dornbirn. Spirituelle Impulse und zeitweilig 
schweigendes Gehen gehören ebenso zu dieser besonderen Wande-
rung wie auch eine Pilgersuppe und manch interessante Geschichten.
Die Gehzeit beträgt ca. 6—7 Stunden. Es gibt auch die Möglichkeit, 
an den Stationen ein- oder auszusteigen und nur einen Teilabschnitt 
mitzugehen.

START UND WEGSTATIONEN:

8.30 Uhr 	 Start im Haus der Frohbotschaft ( jetzt: Haus
	 Batschuns) in Batschuns

ca. 11.00 Uhr 	 Bildungshaus St. Arbogast, Götzis

ca. 12.45 Uhr 	 Islamischer Friedhof in Altach - Hohenems

ca. 14.15 Uhr 	 Pilgersuppe im Gasthaus Habsburg, Hohenems

ca. 18.00 Uhr 	Christus-Kapelle beim Kaplan Bonetti Haus,
	 anschließend Haus der Gemeinschaft, 
	 Mähdlegasse 6a

Anmeldung und Infos unter info@frohbotinnen.at oder 
T 05572 40 10 19
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„DEM LEBEN VERTRAUEN“ 
SPIRITUELLE WANDERUNG IM MAI 
Freitag, 5. Mai, 14—18 Uhr (keine Anmeldung)
Auf dem Weg über den Zanzenberg nach Eschenau, ins Gütle und 
wieder zurück schenken wir uns Zeit, uns selber wahrzunehmen 
und uns - wie Maria- für das Leben zu öffnen.
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Kapelle Vordere Achmühle, Dornbirn
Begleitung: Waltraud Mathis und Johanna Nussbaumer
Mitzubringen: gutes Schuhwerk, kl. Jause und ev. Regenschutz
Kosten: freiwillige Spende

SPIRITUELLE WANDERUNG IN DEN SOMMER 
„AM JAKOBSWEG VON MEININGEN NACH APPENZELL“
Samstag, 10. Juni 2017, 6.30 bis ca. 18.00 Uhr 
Begleitung: Nora Bösch, Frank Wehinger und Waltraud Mathis
Diese Wanderung führt durch die Hirschensprung-Schlucht nach 
Freienbach, zur Alpe Strüssler, zur Wogalp, dann über Eggerstan-
den und Steinegg ins Dorf Appenzell. 
Nähere Informationen nach der Anmeldung. 
Anmeldung bis 2. Juni (begrenzte TN-Zahl): 
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at oder T 0676 83 24 08 243

PILGEREXERZITIEN IM ALLTAG: 
7.—11. August, jeweils 7.30 bis 12.00 Uhr
Pilgerexerzitien im Alltag möchten all jenen entgegenkommen, die 
spirituell auf der Suche sind, gerne in der Natur unterwegs sind, 
sich auf die Impulse und Anleitungen auf dem Weg einlassen 
möchten, aber aus familiären, finanziellen oder anderen Gründen 
nicht länger aus dem Haus sein können.
Begleitung: Nora Bösch und Sr. Clara Mair
Nähere Informationen bei Nora Bösch: 
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at oder T 0676 83 24 08 243

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK



Gottesdienste und Gebet

Sonn- und 
Feiertage
VORABENDGOTTESDIENSTE
17.00 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
18.00 Uhr	 OBERDORF Messfeier, 2. Sa im Monat Wortgottesfeier
18.30 Uhr	 HATLERDORF Messfeier
	 HASELSTAUDEN Messfeier, 1. Sa i. Monat Wortgottesfeier
	 ROHRBACH Messfeier, 2. + 4. Sa i. Monat Wortgottesfeier
19.00 Uhr	 SCHOREN Messfeier, 1. Sa in ger. Mon. Wortgottesfeier

SONNTAG
7.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 MARKT Messfeier
	 WATZENEGG Messfeier
8.45 Uhr	 HASELSTAUDEN Messfeier
9.00 Uhr	 HATLERDORF Messfeier
	 SCHOREN Messfeier
	 KRANKENHAUS Messfeier
9.30 Uhr	 KEHLEGG Messfeier, 2. So. im Monat Wortgottesfeier
	 WATZENEGG 1. So im Monat Familien-Wortgottesfeier
	 EBNIT Messfeier
10.30 Uhr	 MARKT Messfeier
	 OBERDORF Messfeier
	 ROHRBACH Messfeier
10.45 Uhr	 GÜTLE Messfeier
11.00 Uhr	 SCHOREN Messfeier, kroatisch
	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
	 KAPLAN BONETTI HAUS Messfeier, englisch
19.00 Uhr	 MARKT Messfeier, 1., 3. + 5. So i. Mon. Wortgottesfeier
19.30 Uhr	 HATLERDORF Messfeier, jeden 2. So Wortgottesfeier

Werktage
MONTAG
6.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
9.00 Uhr	 SCHOREN Morgenlob
19.00 Uhr	 ROHRBACH Rosenkranz

DIENSTAG
6.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr	 HATLERDORF Messfeier
8.30 Uhr	 HASELSTAUDEN Messfeier, 
	 jeden 2. Dienstag Wortgottesfeier
9.00 Uhr	 SCHOREN Messfeier
15.30 Uhr	 PFLEGEHEIM BIRKENWIESE Messfeier
19.00 Uhr	 MARKT Messfeier

MITTWOCH
6.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 OBERDORF Messfeier, von Frauen mitgestaltet 
	 (1. Mittwoch im Monat mit Frühstück)
	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr	 MARKT Frauenmesse
8.30 Uhr	 ROHRBACH Messfeier
19.00 Uhr	 ROHRBACH Rosenkranz
	 KAPELLE MÜHLEBACH Messfeier
19.30 Uhr	 SCHOREN Maiandacht

DONNERSTAG
6.30 Uhr 	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.15 Uhr	 HATLERDORF Messfeier
19.00 Uhr	 HASELSTAUDEN Messfeier
19.30 Uhr	 SCHOREN Messfeier

FREITAG
6.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
7.15 Uhr	 ROHRBACH Schülermesse (während der Schulzeit)
8.00 Uhr	 OBERDORF Messfeier 
	 WATZENEGG Messfeier
	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
15.00 Uhr	 OBERDORF Stunde der Barmherzigkeit
19.00 Uhr	 MARKT Messfeier
	 ROHRBACH Anbetung

SAMSTAG
6.30 Uhr	 FRANZISKANER KLOSTER Messfeier
8.00 Uhr	 ROHRBACH Morgenlob

STILLE ANBETUNG
MARKT	 Dienstag nach der Abendmesse, 
	 Mittwoch, 9.00—12.30 Uhr in der Carl L. Kapelle
KAPELLE KATHARINE DREXEL Dienstag, 18.30 Uhr
OBERDORF	Donnerstag, 8.00—11.00 Uhr und 14.00—21.00 Uhr
SCHOREN	 Donnerstag, 4. Mai
HASELSTAUDEN	 Montag, 3., 10., 17. und 24. April	
	 jeweils 13.00—18.00 Uhr
ROHRBACH Freitag, 19.00 Uhr

ROSENKRANZ
MARKT	 Freitag, 18.30 Uhr
KAPELLE MÜHLEBACH	 Donnerstag, 19.30 Uhr
			   Sonntag, 17.00 Uhr
OBERDORF	Sonntag bis Freitag, 18.30 Uhr
	 Samstag, 17.30 Uhr
HASELSTAUDEN Montag bis Freitag und Sonntag, 18.30 Uhr
ROHRBACH Montag und Mittwoch, 19.00 Uhr
KAPELLE KEHLEN Sonntag, 19.30 Uhr
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KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Erich Baldauf (Moderator)
T 05522 3485 7802
erich.baldauf@kath-kirche-dornbirn.at
Katharina Weiss (Organisationsleiterin)
T 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
Rebecca Kempter (Sekretärin)
rebecca.kempter@kath-kirche-dornbirn.at
T 05522 3485 7804

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Die Kontaktinformationen finden Sie auf 
Seite 5

ST. MARTIN
Marktplatz 1 T 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Nelly Hollenstein
Pfarrteam:
Nora Bösch — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
Christian Stranz SVD — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
Josef Schwab — Vikar
T 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Otto Feurstein — Vikar
T 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@tele2.at

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3 T 22 513
pfarramt.hatlerdorf@utanet.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: Doris Rhomberg, 
Pfarrteam:
Martina Lanser — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 177
martina.lanser@gmx.at
Christian Stranz — Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

OBERDORF 
Bergstraße 10 T 22 097
pfarramt@pfarre-oberdorf.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: Birke Nußbaumer
Pfarrteam:
Helga Rebenklauber — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 204
helga.rebenklauber@pfarre-oberdorf.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

SCHOREN
Schorenquelle 5 T 23 344
pfarre.bruderklaus@utanet.at
Sekretärin: Elisabeth Kalb
Pfarrteam:
Anita Kustermann — Koordinatorin
T 0676 83 24 01 206
anita.kustermann@kath-kirche-dornbirn.at
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Hans Peter Jäger — Diakon
T 0680 55 83 458
hunti@vol.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
Reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6 T 23 103
pfarramt.haselstauden@utanet.at
Sekretärin: Carmen Ruepp
Pfarrteam:
Alfons Meindl — Koordinator
T 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@wallfahrtskirche.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com

ROHRBACH 
Rohrbach 37 T 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: Manuela Thurnher-Mennel
Pfarrteam:
Ulrike Amann — Koordinatorin
T 0699 12 37 84 64 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Gerold Reichart — Pfarrer
T 0676 83 24 08 232
gerold.reichart@gmail.com
Hugo Fitz — Diakon
T 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
Hans Fink (Kaplan) 
T 05572 27 711
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UNSERE KUNDENBEZIEHUNGEN BASIEREN 
AUF FAIRNESS, VERTRAUEN UND ERFOLG

BERATUNGSSCHECK

#

Zu großes Haus? Keine altersgerechte Wohnung?

UNSER SORGLOS-ALTERSPAKET ist ein Service für alle, 
die im Alter noch einmal Ihren Wohnsitz wechseln wollen. 
Lebensqualität in jedem Alter, hohe Sicherheit und guter 
Wohnkomfort zählen zu den am meisten gewünschten Ergebnissen. 
Wir helfen Ihnen, eine gute Lösung für Ihre persönliche Wohnsituation 
im Alter zu finden.

T 0676 9683911 | www.aho-immobilien.at
Andreas Hofer Immobilien GmbH | office@aho-immobilien.at | Millennium Park 9 | 6890 Lustenau

Beratungsscheck 200 x 140 mm 2017.indd   1 27.02.17   10:40

mit dem besten Roof – seit Generationen

Dachdeckerei Schwendinger GmbH 

www.dach-dornbirn.at        05572 28840



ICH FREU 
MICH DRAUF.

BESTE KINDERBETREUUNG FÜR ALLE 3- BIS 7-JÄHRIGEN 
IM 2. OG, 90 CENT/STUNDE, MAX. 3 STUNDEN.
AUSSERDEM 65 SHOPS UND 1300 GRATIS-PARKPLÄTZE.
WWW.MESSEPARK.AT  |  

 

Kindergarten im Messepark –  
da kann ich nach Herzenslust spielen,  
herumtoben oder mir spannende  
Märchen vorlesen lassen.  
Ich freu mich drauf. 

Luis Hollaus,  
Warth 


